
 

 
 

 

 

 

Jugendrhetorikseminar 
 

Starker Tobak!  
 

Grundlagen für Rede und 

Diskussion  

 

am 10./11. Oktober 2009 

 

in Bochum 

 

 

Ort:Ort:Ort:Ort:            Bochum, Jugendgästehaus im  
Bermudadreieck     

    
Termin: Termin: Termin: Termin:     Samstag, 10. bis Sonntag, 11.  

Oktober 2009 
    

Gebühr: Gebühr: Gebühr: Gebühr:     45 € inklusive Übernachtung und 
Vollpension        

    
VVVV----Nummer: Nummer: Nummer: Nummer:     4101-09    
    

    
Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:Anmeldung und Information:                                            

Linda Michalek      
Huckarder Str. 12           
44174 Dortmund 

 

TelefonTelefonTelefonTelefon:::: (0231) 91 44 04 23  
Fax:Fax:Fax:Fax:  (0231) 91 44 04 44             
Email:Email:Email:Email:   linda.michalek@boell-nrw.de 
 
    
Konto der Heinrich Böll Stiftung NRW:Konto der Heinrich Böll Stiftung NRW:Konto der Heinrich Böll Stiftung NRW:Konto der Heinrich Böll Stiftung NRW:  
Stadtsparkasse Dortmund                               
BLZ:BLZ:BLZ:BLZ:   440 501 99                                         
KontoKontoKontoKonto----Nr:Nr:Nr:Nr: 011 002 900 
 
Bitte bei der Überweisung den Namen der 
Teilnehmerin/des Teilnehmers und die 
Veranstaltungs-Nummer angeben!        
    
    
 

Starker Tobak! Starker Tobak! Starker Tobak! Starker Tobak! –––– Jugendrhetorik:  Jugendrhetorik:  Jugendrhetorik:  Jugendrhetorik:     
Grundlagen für Rede und DiskussionenGrundlagen für Rede und DiskussionenGrundlagen für Rede und DiskussionenGrundlagen für Rede und Diskussionen    
    
Du hast etwas zu sagen, weißt oft aber nicht Du hast etwas zu sagen, weißt oft aber nicht Du hast etwas zu sagen, weißt oft aber nicht Du hast etwas zu sagen, weißt oft aber nicht 
wie und die Gruppe ist Dir auch irgwie und die Gruppe ist Dir auch irgwie und die Gruppe ist Dir auch irgwie und die Gruppe ist Dir auch irgendwie zu endwie zu endwie zu endwie zu 
groß?groß?groß?groß?    

Dein Ziel ist es, das Lampenfieber zu 
überwinden und dann eigene Vorstellungen 
und Gedanken anschaulich, nachvollziehbar 
und am Zuhörer orientiert formulieren zu 
können? 

Du wirst in eine Diskussion verwickelt und Du wirst in eine Diskussion verwickelt und Du wirst in eine Diskussion verwickelt und Du wirst in eine Diskussion verwickelt und 
merkst, dass Du gar nicht dmerkst, dass Du gar nicht dmerkst, dass Du gar nicht dmerkst, dass Du gar nicht die jenige/der ie jenige/der ie jenige/der ie jenige/der 
jenige bist, die/der die Gesprächsführung in jenige bist, die/der die Gesprächsführung in jenige bist, die/der die Gesprächsführung in jenige bist, die/der die Gesprächsführung in 
der Hand hat? der Hand hat? der Hand hat? der Hand hat?     

Mit Einzelübungen, Kurzvorträgen, 
Überzeugungsreden, Rollenspielen und 
Videoaufzeichnungen erarbeiten wir im 
Plenum oder in Kleingruppen individuelle 
Rede- und Diskussionsstrategien.  

So So So So werden Dwerden Dwerden Dwerden Dir kurze Reden und heiße ir kurze Reden und heiße ir kurze Reden und heiße ir kurze Reden und heiße 
Diskussionen in Zukunft auch in der Diskussionen in Zukunft auch in der Diskussionen in Zukunft auch in der Diskussionen in Zukunft auch in der 
Öffentlichkeit Spaß machen.Öffentlichkeit Spaß machen.Öffentlichkeit Spaß machen.Öffentlichkeit Spaß machen.    

    

    

    
    
    
    
    
Wertvolle Tipps fürs Politikmanagement:  
Die Schriftenreihe AnStiftungen unter  

www.boell-nrw.de 

    
    



 

Programm Programm Programm Programm Samstag, 10. Oktober 2009:Samstag, 10. Oktober 2009:Samstag, 10. Oktober 2009:Samstag, 10. Oktober 2009:    
 
10.00 10.00 10.00 10.00 ---- 11.00: 11.00: 11.00: 11.00: Begrüßung, Einführung,             
   Grundlagen der Rhetorik  
 
11.00 11.00 11.00 11.00 ---- 12.00: 12.00: 12.00: 12.00: Übungen zum Sprechdenken  
 
12.00 12.00 12.00 12.00 ---- 13.00: 13.00: 13.00: 13.00:    Übungen zu Körpersprache und  

Stimme  
 
13.00 13.00 13.00 13.00 ---- 14.00: 14.00: 14.00: 14.00:    Mittagspause  
 
14.00 14.00 14.00 14.00 ---- 14.30: 14.30: 14.30: 14.30:    Verständlich formulieren  
 
14.30 14.30 14.30 14.30 ---- 15.30: 15.30: 15.30: 15.30: Argumentieren und Emotionen   

wecken  
 
15.30 15.30 15.30 15.30 ---- 16.00: 16.00: 16.00: 16.00:  Metapher und Vergleich  
 
16.00 16.00 16.00 16.00 ---- 16.30: 16.30: 16.30: 16.30:  Pause  
 
16.30 16.30 16.30 16.30 ---- 18.00: 18.00: 18.00: 18.00:    Professionelle Redevorbereitung  
 
18.00 18.00 18.00 18.00 ---- 19.00: 19.00: 19.00: 19.00:    Überzeugungsrede mit  

Videoaufzeichnung 
 

Programm SonntagProgramm SonntagProgramm SonntagProgramm Sonntag, 11. Oktober 2009:, 11. Oktober 2009:, 11. Oktober 2009:, 11. Oktober 2009:    
 
09.00 09.00 09.00 09.00 ---- 10.00: 10.00: 10.00: 10.00: Videofeedback  
 
10.00 10.00 10.00 10.00 ---- 12.30: 12.30: 12.30: 12.30:  Planspiel, erster Teil: Diskutieren 
und  

Moderieren  
 
12.30 12.30 12.30 12.30 ---- 13.30: 13.30: 13.30: 13.30:    Mittagspause  
 
13.30 13.30 13.30 13.30 ---- 14.30: 14.30: 14.30: 14.30:  Planspiel, zweiter Teil, 
Debattieren,  

Moderieren  
 
14.30 14.30 14.30 14.30 ---- 15.00: 15.00: 15.00: 15.00:  Seminarabschluss 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
ReferentReferentReferentReferentenenenen: : : :     
Carsten Steinert und Bernd Stinsmeier, Carsten Steinert und Bernd Stinsmeier, Carsten Steinert und Bernd Stinsmeier, Carsten Steinert und Bernd Stinsmeier,     
von "Redemonster von "Redemonster von "Redemonster von "Redemonster ---- ungeheuer gut reden." ungeheuer gut reden." ungeheuer gut reden." ungeheuer gut reden."    
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